
Pflegeberufe haben Zukun!
Branche mit Perspektive

Gute

Jobs.
bEWerben LOhnt s

ich!

Der Caritasverband für den Kreis

Gütersloh bietet Ihnen ein Arbeitsklima,

das von Toleranz, Respekt und Liebe

gegenüber dem Nächsten geprägt ist.

WhatsApp: 0151/25738917

bewerbungen@caritas!guetersloh.de

www.caritas!jobs.info

Wir freuen uns auf Sie!

Komm ins Team

carpe diem

Senioren-Park carpe diem
Rheda
Parkstraße 1 · 33378 Rheda-Wiedenbrück
Tel.: 05242 /965 - 0 · Fax: -222
rheda@senioren-park.de

Du suchst eine interessante Ausbildungsstelle oder einen
abwechslungsreichen Job? Dann bist Du bei uns richtig!
Wir sind immer auf der Suche nach kompetenten
Fachkräften, oder denen, die es werden wollen.

Informiere Dich über unsere freien Stellen unter
www.senioren-park.de/karriere

Wir freuen uns auf Dich!

Deine
Karrieremöglichkeiten
im Senioren-Park carpe diem Rheda

Unsere Einrichtung St. Johannes Baptist in Rietberg bietet

Menschen nach individuellem Bedarf Unterstützung und Teilhabe.

www.vka-pb.de

Willkommen in

einem Haus voller

Möglichkeiten.

Altenpflegeheim St. Johannes Baptist

Rügenstraße 19 · 33397 Rietberg

05244 973180·st-johannes-baptist@vka-pb.de

Zu unserem Angebot gehören:

■ Vollstationäre Pflege

■ Kurzzeitpflege

■ Tagespflege

■ Mobiler Menüservice

■ und vieles mehr

Wir freuen uns Sie

kennenzulernen!

Daheim

wartet Arbeit
auf Dich

Fühle dich berufen

Werde Teil des Daheim-Erfolgs-

konzeptes von umfassender

Pflege und Betreuung von Men-

schen: bewirb dich um eine der

vielseitigen generalistischen

Ausbildungsstellen zur Pfle-

gefachkraft oder Pflegefach-

assistenzkraft bei Daheim e.V. .

Weitere Informationen unter

verein-daheim.de/Ausbildung

Ausbildung

zur Pflegefachfrau/

zum Pflegefachmann

Unsere Einrichtung St. Elisabeth im Herzen von Rheda bietet

Menschen nach individuellem Bedarf Unterstützung und Teilhabe.

www.vka-pb.de

Willkommen in

einem Haus voller

Möglichkeiten.

Seniorenheim St. Elisabeth

Ringstraße 11 • 33378 Rheda-Wiedenbrück

05242 416-100 • st-elisabeth@vka-pb.de

Zu unserem Angebot gehören:

■ Vollstationäre Pflege

■ Kurzzeit- und Verhinderungspflege

■ Tagespflege

■ Mobiler Menüservice

■ Offener Mittagstisch

Wir freuen uns Sie

kennenzulernen!

PMegeausbildung in Teilzeit

P]egefachfrau / P]egefachmann (m | w | d)

Kontakt:

info@zab-gesundheitsberufe.de

05241 / 708 23 - 0

Die PMegeausbildung, die sich dem Leben anpasst

• Familienfreundliche Dienstzeitmodelle

• Attraktive Ausbildungsvergütung

• Individuelle Ausbildungsprämie

• Modernes SkillsLab

www.zab-gesundheitsberufe.de

Kostenloses
iPad für die
Dauer der

Ausbildung

Ob als Pflegefachkraft, Pflegehilfskraft oder in der Betreuung: Die Tätigkeiten in der Pflege sind breitgefächert, genauso wie die Ein-
satzorte. Foto: Salzmann Medien

Ein Beruf mit großer Wirkung
biete die Caritas individuelle
Pflegeleistungen wie Medika-
mentengabe, Verbandswechsel
oder Mobilitätstraining an.
Wer in der stationären Pflege
arbeiten wolle, habe dazu im
Caritas-Haus St. Anna in Verl
Gelegenheit. Es bietet Men-
schen, die nicht mehr allein le-
ben können oder möchten, ein
neues Zuhause in behaglichem
Ambiente, in dem sie auch Ge-
meinschaft erleben können.

„Man kann bei uns nicht nur
entdecken, wie vielseitig und
erfüllend die Aufgaben in der
Pflege sein können“, sagt
Schache. „Bei uns gibt es auch
einen sicheren Job, sehr gute
Bezahlung, einen großen Zu-
sammenhalt und tolle Weiter-
entwicklungsmöglichkeiten.“

treuung: Die Tätigkeiten in der
Pflege seien breitgefächert, ge-
nauso wie die Einsatzorte.
Eine wichtige Säule des Ange-
bots seien die Caritas-Sozial-
stationen, die häusliche Pflege
und Betreuung anbieten. „Mit
ihrem Wirken tragen die Teams
dazu bei, dass ältere Menschen
so lange wie möglich selbstbe-
stimmt leben können“, betont
Stefanie Schache.

Die Caritas-Tagespflegen er-
möglichten den Gästen eine
abwechslungsreiche Zeit in
Gemeinschaft, nachmittags
kehrten die Gäste nach Hause
zurück. In Seniorenwohnge-
meinschaften könnten die Mie-
terinnen und Mietern in klei-
neren Gruppen weitgehend
wie zu Hause leben. Bei Bedarf

in der Pflege vorzustellen und
die Karrieremöglichkeiten
aufzuzeigen. „Es war ein inte-
ressanter Austausch über einen
sinnstiftenden Beruf“, heißt es
in einer Mitteilung des Ausbil-
dungsverbunds. Zudem wur-
den „Dankeschön-Grillfeste“
für die Teams gefeiert.

„Zum Tag der Pflege wollten
wir zeigen, dass die Arbeit in
der Pflege eine Aufgabe mit
viel Herz und großer Wirkung
ist“, erläutert Stefanie Scha-
che, Leiterin der Abteilung
Personal der Caritas Güters-
loh. „Gleichzeitig war es uns
wichtig, unseren Mitarbeiten-
den, die sich für andere Men-
schen einsetzen, zu danken.“

Ob als Pflegefachkraft, Pfle-
gehilfskraft oder in der Be-

Kreis Gütersloh (gl). Am
12. Mai ist der internationale
Tag der Pflegenden begangen
worden. Auch die Caritas Gü-
tersloh hat rund um diesen Tag
ein Zeichen für den Pflegebe-
ruf gesetzt und ihren Mitarbei-
tenden für das große Engage-
ment gedankt.

So nahm der Verband an ei-
ner Aktion in Gütersloh teil –
als Teil des Ausbildungsver-
bundes der Zentralen Akade-
mie für Berufe im Gesund-
heitswesen, der Kolping-Aka-
demie und des Evangelischen
Johanneswerks. Die Teams
machten auf die Vielfalt der
Pflegeberufe aufmerksam. Es
ging darum, Einblicke in den
Beruf zu gewähren, Menschen

Gute Perspektive für die Karriere
Nach erfolgreichem Ab-

schluss haben die Azubis beste
Aussichten, dauerhaft im Team
zu bleiben und sich weiterzu-
entwickeln. „Durch regelmäßi-
ge Gespräche finden wir zu-
sammen die Talente, Wünsche
und Ziele der Mitarbeitenden
heraus und fördern diese ge-
zielt“, so Stefanie Schache.
Zusätzlich biete die Caritas ein
betriebliches Gesundheitsma-
nagement an, zum Beispiel Bi-
ke-Leasing oder Vergünstigun-
gen bei Fitnessstudios.

Beide Ausbildungen starten
im Frühjahr/Herbst. Bewer-
bungen sind ganzjährig mög-
lich.

1 www.caritas-jobs.info

ren begleitet“, sagt Stefanie
Schache. Die Auszubildenden
erhalten bereits im ersten
Lehrjahr 1200 Euro Gehalt.
Der praktische Ausbildungs-
teil findet in den Caritas-Ein-
richtungen statt. Für den theo-
retischen Teil arbeitet der Ver-
band mit Pflegefachschulen
der Region zusammen.

Auch die Arbeit als Pflege-
fachassistenz ist nah bei den
Menschen. Die Assistenten un-
terstützen die Pflegefachkräfte
bei pflegerischen Tätigkeiten
und der Dokumentation und
übernehmen selbst grundpfle-
gerische Maßnahmen. Die Aus-
bildung dauert ein Jahr. Da-
nach kann man sich zur Pflege-
fachkraft weiterqualifizieren.

Kreis Gütersloh (gl). Eine
optimale Betreuung, jede Men-
ge Karrierechancen und eine
sichere Perspektive: Das zeich-
net die Ausbildung bei der Ca-
ritas aus: Wer in einen Pflege-
beruf starten möchte, kann die
Ausbildung zur/zum Pflege-
fachfrau/-mann oder zur Pfle-
gefachassistenz wählen.

Die Ausbildung zur Pflege-
fachkraft dauert drei Jahre
und ist praxisorientiert. Die
Nachwuchskräfte begleiten er-
fahrene Mitarbeitende und
helfen bei der Beratung und
Versorgung von Menschen.
„Die Azubis werden individu-
ell an den Beruf herangeführt
und durch Praxisanleitungen
und Ausbildungskoordinato-

Sinnstiftende Arbeit: Pflege-
fachkräfte und Pflegefachas-
sistentinnen und -assistenten
arbeiten eng mit Menschen zu-
sammen.

 


